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Kinder und Wissenschaftskarriere 
vereint 
Doktorhut mit Bestnote an der Pädagogischen 
Hochschule für Dreifachmutter Silke Trumpa – 
erfolgreiche Förderung durch Schlieben-Lange-
Programm des Wissenschaftsministeriums  
 
 
Als sich die Sonderschullehrerin Silke Trumpa vor vier Jahren für 
die Aufnahme einer Doktorarbeit entschied, erwartete sie gerade 
ihr drittes Kind. Ein mutiger Zeitpunkt für den Beginn einer 
wissenschaftlichen Karriere – doch Silke Trumpa hat ihre Dissertation sogar ein halbes 
Jahr früher als geplant mit der Bestnote „summa cum laude“ abgeschlossen und ist heute 
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Pädagogischen Hochschule.  

Ermöglicht hat ihr diesen vorbildlichen Karriereweg – neben viel persönlichem Einsatz – 
auch das „Schlieben-Lange-Stipendium“, ein Programm des Landes Baden-Württemberg, 
das Nachwuchswissenschaftlerinnen mit Kind gezielt fördert, um eine Promotion oder 
Habilitation weiter zu führen oder eine unterbrochene Arbeit wieder aufzunehmen. Ziel 
ist langfristig, mehr Professorinnen an Hochschulen berufen zu können. Silke Trumpa 
nutzte das ihr über zwei Jahre gewährte Stipendium vorrangig, um für ihr jüngstes Kind 
eine qualifizierte Kleinkindbetreuung zu sichern. Das Stipendium signalisierte ihr aber 
auch Anerkennung und Ansporn zur Leistung. So arbeitete sie zielgerichtet an ihrer Dok-
torarbeit zum Thema: „Elternperspektiven – Rekonstruktionen an einer Freien Schule“, 
hervorragend betreut von Prof. Dr. Uwe Hericks, einem Experten im Bereich Schulpäda-
gogik.  

Die Pädagogische Hochschule Heidelberg unterstützt die vom Wissenschaftsministerium 
initiierte Vergabe der Schlieben-Lange-Stipendien nachhaltig: Im Jahr 2008 wurden 
sechs Promotionsstipendien und ein Habilitationsstipendium vergeben. Vier Nachwuchs-
wissenschaftlerinnen haben ihre Promotion inzwischen erfolgreich abgeschlossen, drei 
von ihnen sind an der Pädagogischen Hochschule als Wissenschaftlerinnen tätig. Die Ha-
bilitation wird voraussichtlich in diesem Jahr erfolgreich abgeschlossen werden – eine be-
achtliche Erfolgsquote! 

 
 
Foto (privat): Silke Trumpa, Institut für Erziehungswissenschaften, Fach: Allgemeine Pädagogik, Pädagogische Hoch-
schule Heidelberg 


